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Allgemeine Angaben
Symbole

ACHTUNGSZEICHEN:
Gibt einen Hinweis auf eine drohende Gefahr! Bei 
Nichtbeachtung können schwere oder lebensgefährliche 
Verletzungen sowie Sachschäden die Folge sein! 

HINWEISZEICHEN:
Information, nützlicher Hinweis!

Verweist zu Beginn oder im Text auf ein entsprechendes Bild.

Sicherheitshinweise
allgemein

den Antrieb beschädigen.

zur Lagerung

für den Betrieb

durch Quetsch- und Scherstellen geben.

für die Funkfernsteuerung

ordnungsgemäß im gleichen Frequenzbereich betrieben werden). Bei 

Typenschild

Allgemeine Angaben
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Allgemeine Angaben

D – 4

Bestimmungsgemäße Verwendung
Schiebetoren (siehe EN 12433-1) bestimmt, in der Folge nur Tor 

12605.

Störungen, die die Sicherheit beeinträchtigen können, sind umgehend 
zu beseitigen.

Antrieb nicht in explosionsgefährdeten Bereichen einsetzen.

 

 

 

 

.

min. 1400 mm

0 %

Technische Daten

Nennfrequenz

IP 54

550 N

165 N

0,22 A

51 W

2 W

8 kg

30 %

Abmessungen

4987

76289

169

254

140
,5

235,5

.

Allgemeine Angaben
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Allgemeine Angaben
Einbauerklärung

STArter

bestimmt ist.

 

Allgemeine Angaben
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Montagevorbereitungen
Sicherheitshinweise

ACHTUNG!
Alle Montagehinweise beachten. Eine falsche Montage, kann 
zu ernsthaften Verletzungen führen.

im Bewegungsbereich befinden.

ACHTUNG!
Das Fundament muss fest und stabil sein. Antrieb nur 
an korrekt ausgerichtetem Tor montieren. Ein falsch 
ausgerichtetes Tor könnte ernsthafte Verletzungen 
verursachen.

Benötigtes Werkzeug

5 mm 10 mm 10 mm
13 mm8 mm

Persönliche Schutzausrüstung

Schutzbrille (zum Bohren).

Lieferumfang

Bedienungsanleitung

1

D

D

8

3

2

4x

24x

24x

5

1

6

7

4

Komplettset

12 kg

1. 1 Stk.

2. 1 Stk.

3 1 Stk.

4. 1 Stk.

5. 2 Stk.

6. 1 Stk.  
 

24 Stk. Scheiben

7 4 Stk.

8. 2 Stk.

9 1 Stk.

2 Stk. Sicherungscheibe

Einzelantrieb

8 kg

1. 1 Stk.

2. 1 Stk.

3 1 Stk

4. 2 Stk.

8. 2 Stk.

Montagevorbereitungen
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Montage

Tipps für die Montage

Sicherheit immer gewährleistet ist.

festlegen.

HINWEIS!
Weitere Impulsgeber sind: Handsender, Telecody, 
Funkinnentaster und Schlüsseltaster. Beim 
Handsender, Telecody oder Funkinnentaster muss keine 
Verbindungsleitung zum Antrieb installiert werden, fragen Sie 
Ihren Fachhändler.

1.

2.

3.
EN 12543)

4.

5.

6.

7.

8. Telecody

9.

Allgemeine Vorbereitungen

3

2

1

2 x 0,75 mm2

4 x 0,75 mm2

2 x 0,75 mm2

SO
MM

ER
TO

R AN
TR I

E BE

0
1

2

6

7

2 x 0,75 mm2

M
CP

E

M
CS

8

9

AC 230 V

O

5

3 x 1,5 mm2

4

3

4 x 0,75 mm2

3

Montage
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Montage
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Sicherheitshinweise

betätigen können.

Montageort
HINWEIS!
Auslieferungszustand ist Antrieb links, Tor öffnet nach links.

Antrieb links, Torflügellänge berechnen

245

X

A

L = 245 + A + X

59

Antrieb rechts, Torflügellänge berechnen

Montage am Boden
HINWEIS
Verpackung entsprechend den Ländervorschriften entsorgen

94

59
59

13
8

19

8

40

Fundament
montieren.

31
0

350 95
19
5

245

X

A

L = 245 + A + X

59

min. 310 ca
.8
00

min
. 35
0

min. 245

min. 350

m
in
.2
45

59

Montage
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Montage

D – 9

Montage der Konsole
1. 

2. 

3. 

4. Bohrungen setzten

5. 

6. 

Konsole
HINWEIS!
Maße und Winkel unbedingt beachten,  
siehe Kapitel “Montageort”.

min
. 24
5

60,5

90°

7. 

8. 

Antriebsmontage auf Konsole

2

1
3

9. 

10. 

11. 

Antrieb entriegeln

3

2
1

12. 

13. 

14. 

15. 

Montage der Zahnstangen
ACHTUNG!
Bei der Verwendung von Stahlzahnstangen, müssen 
diese eine Mindestbreite von 12 mm haben. Schmälere 
Stahzahnstangen können das Getriebe beschädigen

HINWEIS!
Das Komplettset enthält 4 Zahnstangen a 1 m. Benötigen Sie 
weitere zahnstangen, fragen Sie Ihren Fachändler.

beginnen.

Montage
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Montage
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20

28

60

239

239

1018

239

100

50

100

~
2
0

2020

�

1. 
schieben.

2. 

3. 

�

4. 

5. 

6. 

Montage von weiteren Zahnstangen
TIPP!
Zuerst die beiden äußeren Bohrungen anzeichen und Bohren. 
vorübergehend anschrauben und die restlichen Bohrlöcher 
anzeichen. Die Zahnstange anschließende wieder abnehmen 
und die restlichen Bohrungen setzten. Danach kann die 
Zahnstange endgültig angeschraubt werden.

� �

�

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

Montage

Seite 10



Anschluss 
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Netzanschluss

1 2 3

3b2b

1 PE Schutzleiter

2 L

3 N

2b

3b

Montageort
HINWEIS!
Auslieferungszustand ist Antrieb links, Tor öffnet nach links.

Antrieb links, Torflügellänge berechnen

245

X

A

L = 245 + A + X

59

4 23
22 2

1 20 19
18 1

7 16
1

18 17
16 1

5 14 13
12 1

1 10
9

8
7

Klemme Kabelfarbe Benennung

12

13 rot

18 weiß

19 weiß

21 weiß

Antrieb rechts, Torflügellänge berechnen

245

X

A

L = 245 + A + X

59

4 23
22 2

1 20 19
18 1

7 16
1

18 17
16 1

5 14 13
12 1

1 10
9

8
7

Klemme Kabelfarbe Anschluss

12 rot

13

18 weiß

19 weiß

21 weiß

HINWEIS!
Bei Rechtseinbau Motoranschluss 12 + 13 sowie die 
Sensorleitungen 18 + 19 tauschen

HINWEIS!
Anschlussplan Übersicht siehe Rückseite

HINWEIS!
max. Leitungslängen s. Anschlussplan Rückseite

Anschluss Anschluss
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Anschluss 
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Endlage Tor ZU einstellen

1

32

19 18

 
 

 

Endlage Tor AUF einstellen

1

3 2

19 18

 
 

 

Hinweis: Feineinstellung

Taster oder Schlüsseltaster 
anchließen

ACHTUNG!
Der Bediener darf beim Betätigen des Schlüsseltasters nicht 
im Bewegungsbereich des Tores stehen und muss direkte 
Sicht auf das Tor haben.

7
6 5 4 3

2
1

SO
MM

ER

SO
MM

ER

Taster 1:

Seite 12
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Sicherheit
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9
8 7

6 5 4 3
2

1

SO
MM

ER

SO
MM

ER

Taster 2:

Wofür ist der Taster 2 ?

Teilöffnung

Sicherheitshinweise
ACHTUNG !
Vor Arbeiten an dem Tor oder Antrieb immer die Steuerung 
spannungslos machen und gegen Wiedereinschalten sichern.

Lichtschranke anschließen
NO

TX RX
COM

12 11
10

9
8 7

6 5 4

+ NOCOM

ON
78
6 5
4 3
21

 

Spannungsversorgung

NO
TX RX

COM

12 11
10

9
8 7

6 5 4

NO
COM

 

Spannungsversorgung

SicherheitSicherheit
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Zusätzliche Anschlussmöglichkeiten
Sicherheitskontaktleiste 
anschließen

HINWEIS!
Es kann entweder eine 8,2 kOhm oder eine optoelektronische 
Leiste angeschlossen werden, nicht beide gleichzeitig.

Elektrische Sicherheitskontaktleiste  

Auswertung 8,2 kOhm. Anschluss ohne spezielles Auswertegerät, die 

17 1
6 15

14
13 1

2
10

9
8 7

6 5
4 3 2

11

ON
78
6 5
4 3
21

ON

Optoelektronische Sicherheitskontaktleiste

speziellem Auswertegerät.

24 23
22 2

1 2
0 19

18 1
7 16

15
14

13 1
2

10
9

8 7
6 5

4

11

6
20 21

ON
78
6 5
4 3
21

ON
OFF

Sicherheitshinweise
ACHTUNG !
Vor Arbeiten an dem Tor oder Antrieb immer die Steuerung 
spannungslos machen und gegen Wiedereinschalten sichern

Warnlicht

78

85
135

21
20 19

18 1
7 16

15
14

24-Volt Anschluss

17 1
6 15

14
13 1

2
10

9
8 7

6 5
4 3 2

11

12-Volt Anschluss

24 23
22 2

1 2
0 19

18 1
7 16

15
14

13 1
2

Zusätzliche Anschlussmöglichkeiten
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Potentialfreier Relaisausgang

werden.

24 23
22 2

1 2
0 19

18 1
7 16

1

L1
23

24

N

Beispiel: Beleuchtung über Treppenhausautomat

Externe Antenne anschließen
Siehe Zubehör

Schnittstelle TorMinal

Sonderfunktionen
Totmann-Betrieb
Wartungsüberwachung
Diese und weitere Funktionen oder Einstellungen können nur mit dem 

Allgemeine Hinweise

Übersicht Steuerung

24 23
22 2

1 2
0 19

18 1
7 16

15
14

13 1
2

10
9

8 7
6 5

4 3 2 1

11

LE
D1

LE
D2

LE
D3

LE
D4

T1

P2

T2

1 2

5

6

7

14

15

16

17

43

19 18

9 810111213

Start
Code

11 8ON

OFF
OFF max.

ON

Options

41035

Force

Tim
e

A
uto S
afety
Start

P
ow
er
W
L

A
B
S

2

Start
Code

11 8ON

OFF
OFF max.

ON

Options

41035

Force

Tim
e

A
uto S
afety
Start

P
ow
er
W
L

A
B
S

2

1. Direktsteckleiste 24-polig

2.

3. Anschluss externe Antenne

4. Funkempfänger

5.

6.

7.

8.  

wird.

9.  

10.  

11.  

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.  
 

19.

AnschlüsseAnschlüsse
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Inbetriebnahme
Sicherheitshinweise

HINWEIS!
Nach Einbau des Antriebes, muss die für den Einbau des 
Antriebes verantwortliche Person gemäß Maschinenrichtlinie 
2006/42/EG eine EG-Konformitätserklärung für die Toranlage 
ausstellen und das CE-Zeichen sowie ein Typenschild 
anbringen. Dies gilt auch im Privatbereich und auch, wenn 
der Antrieb an einem handbetätigten Tor nachgerüstet wird. 
Diese Unterlagen, sowie die Montage- und Betriebsanleitung 
des Antriebes verbleiben beim Betreiber.

ACHTUNG!
Die Einstellung der Krafttoleranz ist sicherheitsrelevant und 
muss von Fachpersonal mit äußerster Sorgfalt durchgeführt 
werden. Bei unzulässig hoher Krafttoleranz können Menschen 
oder Tiere verletzt und Gegenstände beschädigt werden.  
Wählen Sie die Krafttoleranz so gering wie möglich, damit 
Hindernisse schnell und sicher erkannt werden.

Antrieb einlernen

Antrieb verriegeln

1

3
2

1. 

2. 

3. 

HINWEIS!
Tor mit der Hand hin und her bewegen, damit das Zahnrad 
leichter in die Zahnstange eingreifen und der Motor einrasten 
kann

 

4. Steuerung einstecken

5. 

 LED (Power) leuchtet

Seite 20
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Inbetriebnahme
Steuerungsreset durchführen

WL

1. 

 

2. 

3. 

 

Kraftwerte einlernen:

WL

1. 

 

 

 

2. 

 

 

3. Die Schritte 1. und 2. wiederholen

 

4. 

schließt

HINWEIS!
Softlauflänge bei Tor ZU min. 500 mm.

Krafttoleranz einstellen
 

rechts erhöhen.

Prüfen der Krafttoleranz
HINWEIS!
Der Einsatz einer passiven Gummileiste an den Haupt- und 
Nebenschließkanten, verringert die Kräfte auf eine Person 
oder einen Gegenstand, wenn das Tor diese berührt.

 

Probelauf:
1. Tor schließen.

2.  

3.  

4. 

5. 

6. 

Seite 21
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Funktionen und Anschlüsse
Handsender einlernen

HINWEIS!
Vor dem erstmaligen Einlernen von Handsendern, den 
Funkempfänger immer komplett löschen.

T1

T2 2

1
3.2

3.1

Speicher des Funkempfängers löschen
1. 

 
Sekunden leuchtet die LED (3.1 oder 3.2).

 

2. 

Handsender einlernen
1. 

 
 

 

2. 

 LED erlischt - Einlernen beendet.

 

3. 

HINWEIS!

drücken, bis keine LED mehr leuchtet.

2

1

1. 

2. 

 

Sicherheitshinweise
 

ordnungsgemäß im gleichen Frequenzbereich betrieben werden).

ersetzen.

Anzeige- und Tastenerklärung

T1

T2 5

3.1

3.2

2 4 6

1

1.  

2. interne Antenne

HINWEIS!

3.  
 

4.  

5.

6. externe Antenne

Seite 22
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Funktionen und Anschlüsse
Externe Antenne

werden.

O

Handsender einlernen
HINWEIS!
Vor dem erstmaligen Einlernen von Handsendern den 
Speicher des Funkempfängers löschen.

1. 

 
 

 

2. 

 LED erlischt - Einlernen beendet.

 

3. 

Lernmodus unterbrechen:

Handsender aus Funkempfänger 
löschen

jede jede

1. 

 Eine LED blinkt (3.1 oder 3.2).

2. 

 Funkempfänger ist im Löschmodus.

3. 
gelöscht werden soll.

 

4. alle

Ein Kanal aus dem Funkempfänger 
löschen
1. 

 
 

 

 

2. 

 

Speicher des Funkempfängers 
löschen

1. 

 

 

 

2. 

Seite 23
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Funktionen und Anschlüsse
DIP-Schalter

HINWEIS
Vor Umstellen der DIP-Schalter, die Steuerung spannungslos 
machen. DIP-Schalter werden nachdem die Steuerung wieder 
am Stromnetz ist, neu eingelesen.

T1

T2

DIP Stellung Funktion/Reaktion

1 OFF

ON

2 OFF

ON

schließen

3 OFF

ON

4 OFF

ON

5 OFF

ON

6 OFF

ON

7 OFF  
 

und so weiter

ON
 

 
 

Teilöffnung

8 OFF

ON  

weiter
 

12 11
10

9
8 7

6 5 4 3
2

1

14 13

ON
78
6 5
4 3
21

Hindernis beim Tor öffnen
Kraftabschaltung

Sicherheitseingang 1, Klemme 6 + 7

DIP-Schalter 1:

DIP-Schalter 2: Funktion Sicherheitsanschluss 1, Klemme 6 + 7

Sicherheitseingang 2, Klemme 8 + 9

Hindernis beim Tor schließen
HINWEIS!
Bei aktiviertem Automatischen Zulauf wird das Tor immer  
komplett geöffnet.

Kraftabschaltung

Sicherheitseingang 1, Klemme 6 + 7

DIP-Schalter 3:

Sicherheitseingang 2, Klemme 8 + 9
DIP-Schalter 3:

Seite 24
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Funktionen und Anschlüsse
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Automatischer Zulauf
HINWEIS!
Beim Betrieb mit Automatischem Zulauf die Norm EN 

Sicherheitsanschluß 2 eine zusätzliche Lichtschranke 
anschließen, diese reagiert nur beim Tor schliessen.

HINWEIS!
Teilöffnung und Automatischer Zulauf 
Beide Funktionen gemeinsam verwenden, zuerst Teilöffnung 

120

1

ON
78
6 5
4 3
21

 
 

Verhalten Antrieb beim Auslösen der 
Sicherheitseingänge 1 + 2

 

 

Variante 1: Automatischer Zulauf

Einstellungen:

Variante 2: Automatischer Zulauf + 

HINWEIS!
Automatischen Zulauf manuell unterbrechen, Schalter in die  
Zuleitung der Lichtschranke einbauen.

Einstellungen:

Variante 3: Automatischer Zulauf + 
Sicherheitskontaktleiste + Lichtschranke

HINWEIS!
Automatischen Zulauf manuell unterbrechen, Schalter in die  
Zuleitung der Lichtschranke einbauen.

Einstellungen:

DIP-Schalter 5

Seite 25
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Betrieb und Bedienung

DIP-Schalter 6

genutzt werden.

DIP-Schalter 7

 

DIP-Schalter 8

Teilöffnung mit 2 Tastern

Taster 1  

Taster 2  

1. Tor schließen.

2. 

HINWEIS!
DIP-Schalter 8 immer auf ON lassen, die OFF-Stellung löscht 
sofort die eingestellte Teilöffnung.

3. 

 

4. 

5. 

 
Tor bis zur Einstellung.

6. 
stellen

Sicherheitshinweise

durch Quetsch- und Scherstellen geben.

Tor öffnen
1x

1. 

 

 

Tor schließen
1. 

  

 

Impulsfolge der Torbewegung

ON
7 6
5 4
3 21

STOP

1x 1x 1x

Standardeinstellung bei allen Antrieben
 

Seite 26
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Betrieb / Bedienung

D– 27

Impulsfolge mit DIP-Schalter 7 einstellen.

STOP

1x 1x 1x

ON
78
6 5
4 3
21

1x 1x 1x

STOP

ON
78
6 5
4 3
21

 
 

Steuerungsreset

wurde.

WL

1. 

 

2. 

Einbruchschutz durch 
Automatischen Zuhaltung

Notentriegelung
ACHTUNG
Vor dem Notentriegelung unbedingt die Stromversorgung 
abschalten. Da sonst der Antrieb versucht das Tor zu 
schließen, sobald der Sensor Tor ZU freigegeben wird.

ACHTUNG

oder Schließen.

HINWEIS!
Ein- und Ausriegeln kann in jeder Stellung des Tores erfolgen.

1. 

Antrieb entriegeln

3

2
1

1. 

2. 

3. 

4. 

Antrieb verriegeln

1

2
3

1. 

2. 

3. 

HINWEIS!
Tor mit der Hand hin und her bewegen, damit das Zahnrad 
leichter in die Zahnstange eingreifen und der Motor einrasten 
kann.

 
bewegen.

Betrieb / Bedienung
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asserschlauch oder Hochdruckreiniger abgespritzt werden.W
Antrieb oder das Steuerungsgehäuse darf nie mit einem Der 

!AHRGEF

Sicherheitshinweise

 

 

asserschlauch oder Hochdruckreiniger abgespritzt werden.
Antrieb oder das Steuerungsgehäuse darf nie mit einem 

Sicherheitshinweise

 

 

Druckempfindliche Sicherheitseinrichtungen (z.B. 

Regelmäßige Prüfung

asserschlauch oder Hochdruckreiniger abgespritzt werden.
Antrieb oder das Steuerungsgehäuse darf nie mit einem 

 

 

Druckempfindliche Sicherheitseinrichtungen (z.B. 

Regelmäßige Prüfung

 

 

 

 

asserschlauch oder Hochdruckreiniger abgespritzt werden.W

 

 

asserschlauch oder Hochdruckreiniger abgespritzt werden.

 

 

Druckempfindliche Sicherheitseinrichtungen (z.B. asserschlauch oder Hochdruckreiniger abgespritzt werden.

 

 

Druckempfindliche Sicherheitseinrichtungen (z.B. 

 

 

Druckempfindliche Sicherheitseinrichtungen (z.B. 

 

 

mit einem 50 mm breiten 

Kraftabschaltung
Prüfung

 

 

ja/neinerhaltenV

 

 

nein

funktioniert

rsacheUmögliche ja/nein

 

 

Abhilfersache

 

 

 

 

wenn vorhanden
Sicherheitskontaktleiste, 

beschrieben.

orgehensweise wie in VVorgehensweise wie in 
otentriegelungN

 

 

eingestellt.

or muss sich leicht TTor muss sich leicht 
 

 

nein

or klemmtTTor klemmt

Notentriegelung defektnein 

 

ores.des T Tores.

Notentriegelung defekt

fnen und s   2x komplett öf  ffnen und schließen. Siehe 

 

 

fnen und schließen. Siehe 

 

 

unterbrechen.

vorhanden
Lichtschranke, wenn 

 

 

eingestellt.

eingestellt.

 

 

.locker
nein

Leiste defekt.

.locker

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

– 28D
Seite 28

Wartung und Pflege



D– 29

Sicherung wechseln

2

1 3

1. 

2. 

3. 

4. 

2.

1.

1.

LE
D1

LE
D2

LE
D3

LE
D4

T1

T2

1

5.  

2.1.

“clic”

“clic”

6. Steuerungsgehäuse schließen.

Überlastschutz

Betrieb nach Stromausfall

Stopp durch Hindernis
1. Kraftabschaltung

 

2. Sicherheitseingang 1 ausgelöst 
z.B.: Sicherheitskontaktleiste betätigt

 

3. Sicherheitseingang 2 ausgelöst 
z.B.: Lichtschranke unterbrochen
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Sonstiges
Tipps zur Störungssuche

WICHTIG!

.

Störung mögliche Ursache Beseitigung
Tor öffnet oder schließt sich nicht  

LED Power leuchtet nicht
 

Power leuchtet nicht
 

Steuerung richtig in Steckleiste einstecken

eingestellten Zeit. 

 

 

Tor öffnet oder schließt sich beim Betätigen des 
nicht

Funkempfänger eingelernt.

Funkempfänger leuchtet.

Tor öffnet oder schließt sich beim Betätigen mit 

nicht

Hindernis
Hindernis entfernen, Tor komplett öffnen

erhöhen.

 

Hindernis

erhöhen.  
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Hilfe bei Störungen

2

1
3

7. 

8. 

9. 

Demontage
WICHTIG!
Sicherheitshinweise beachten!

Entsorgung

Gewährleistung und Kundendienst

erworben wurde.
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Störung mögliche Ursache Beseitigung

 

Steuerung nicht richtig eingesteckt

Sicherung defekt

Betrieb)

1 oder 2.

Nur Funkempfänger !!
Alle LED´s blinken

LED 3.1 oder 3.2 leuchtet ständig

LED 3.1 oder 3.2 leuchtet
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Schaltplan

1
2

3
4

5
6

7
8

9
10

11
12

13
14

15
16

17
18

19
20

21
22

23
24

Antenne

GND
Taster 1
GND 

Taster 2

Sicherheit 1

Sicherheit 2

+ 24 V geregelt
GND
Motor +
Motor - 

Trafo sek.

Warnlicht 1, 24V geregelt

Endschalter  Tor  AUF

+12V / 10mA max.

potentialfreier Relaisausgang

GND /  Versorgung Optosensorik

+
+

Ta
st

er
 In

ne
n

Zu
gs

ch
al

te
r I

nn
en

Sc
ha

ltu
hr

 To
r o

�e
n 

ha
lte

n
nu

r m
it 

au
to

m
at

is
ch

em
 Z

ul
au

f 

A
nt

en
ne

Sc
hl

üs
se

ls
ch

al
te

r A
us

se
n

G
N

D

M
ot

or

O
pt

io
na

l

K1 Tr
ep

pe
nl

ic
ht

-
au

to
m

at
23

0V
 A

C
Li

ch
t 1L1 N

O
pt

io
na

l
W

ar
nl

ic
ht

_1
 m

ax
. 2

1 
W

La
uf

w
ag

en

L1 N

PRI

SEC

24
V 

AC
 

Tr
1

Tr
an

sf
or

m
at

or

X1

Fr
ab

a 
Le

is
te

S8
.1

R1

G
N

D

+1
2 

V
Si

gn
al

G
N

D

br
au

n
br

au
n

w
ei

ss
w

ei
ss

FR
 1

Au
sl

ie
fe

ru
ng

sz
us

ta
nd

Au
sl

ie
fe

ru
ng

sz
us

ta
nd

al
te

rn
at

iv

Sc
hl

up
ft

ür
si

ch
er

un
g

Versorgung Lichtschranken
+24V max 100mA

al
te

rn
at

iv

Sc
ha

ltu
hr

al
te

rn
at

iv

LS
1.

2

+12V

+12V

S1
S1

LS
1.

1
8,

2k
Ω

LS
 1

.3

grün

grün

- +

ES
 A

U
F

ES
 Z

U

Re
ed

ko
nt

ak
teEndschalter  Tor  ZU

Kl
em

m
e

m
ax

. z
ul

äs
si

ge
 K

ab
el

lä
ng

e
10

, 1
1,

 1
6,

 1
7,

 2
0,

 2
1

2,
 3

, 4
, 5

, 6
, 7

, 8
, 9

10
 m

30
 m

ga
to

r 8
00

 / 
SG

1 
/ S

TA
rt

er

10
20

11
-0

-O
CE

-R
ev

.B

Seite 33

Schaltplan


